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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise der Zubereitung und des

Unternehmens

- 1.1 Produktidentifikator

- Handelsname: illbruck FM710

- Artikelnummer: A-I-FM710

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder der Zubereitung und Verwendungen
von denen abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.

- Verwendung des Stoffes / des Gemisches Abdichtungsmittel

- 1.3 Einzelheiten zur Herstellerin, die das Sicherheitsdatenblatt bereitstelit

- Hersteller/Lieferant:

Tremco CPG Netherlands B.V.
Vlietskade 1032, 4241 WC Arkel
T: +31 (0) 183568000, F: +31 (0) 183568100

msds@tremcocpg.com

- Auskunftgebender Bereich:

Tremco CPG Schweiz AG
Zweigniederlassung Baar

Sihlbruggstrasse 144, CH-6340 Baar
T: +41 (0) 417601212, F: +41 (0) 417601320
www.tremcocpg.eu, info-ch@tremcocpg.com

- 1.4 Notrufnummer: Tox Info Suisse, CH-8028 Zrich, Tel. +41 (0)44 251 51 51 oder Kurzwahl CH: 145

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

- 2.1 Einstufung des Stoffs oder der Zubereitung
- Einstufung gemass Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Aerosol 1 H222-H229 Extrem entzindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: kann bei

Acute Tox. 4 H332
Skin Irrit. 2 H315
Eye lIrrit. 2 H319
Resp. Sens. 1 H334

Skin Sens. 1 H317
Carc. 2 H351
STOTSE3 H335
STOTRE2 H373

Erwarmung bersten.
Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenreizung.

Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden
verursachen.

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Kann vermutlich Krebs erzeugen.

Kann die Atemwege reizen.

Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

- 2.2 Kennzeichnungselemente
- Kennzeichnung gemass Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemass CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.

(Fortsetzung auf Seite 2)
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- Signalwort Gefahr

- Enthalt:
Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

- Gefahrenhinweise
H222-H229 Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: kann bei Erwarmung bersten.
H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H315 Verursacht Hautreizungen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
- Sicherheitshinweise
P210 Von Hitze, heilen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen
fernhalten. Nicht rauchen.
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle sprihen.
P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
P284 Bei unzureichender Bellftung Atemschutz tragen.

P342+P311 Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Nicht Temperaturen tber 50 °C/122 °F aussetzen.
- Zusatzliche Angaben:
EUH204 Enthalt Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Ab dem 24. August 2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen Verwendung eine angemessene
Schulung erfolgen.
- feica.eu/PUinfo:
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- 2.3 Sonstige Gefahren

- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

- PBT: Nicht anwendbar.

- vPvB: Nicht anwendbar.

- Feststellung endokrinschadlicher Eigenschaften

CAS: 1244733-77-4 ‘Tris (2-Chlor-1-methylethyl)-phosphat Liste Il

CH—
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

* 3.2 Zubereitungen
- Beschreibung: Wirkstoffgemisch mit Treibgas

- Gefahrliche Inhaltsstoffe:
CAS: 9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen 30-<50%
EG-Nummer: 618-498-9 Resp. Sens. 1, H334; Carc. 2, H351; STOT RE 2, H373;
Acute Tox. 4, H332; Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2, H319;
Skin Sens. 1, H317; STOT SE 3, H335, EUH204
Spezifische Konzentrationsgrenzen:
Skin Irrit. 2; H315: C 25 %
Eye Irrit. 2; H319: C25 %
Resp. Sens. 1; H334: C 20,1 %
STOT SE 3; H335: C 25 %
CAS: 1244733-77-4 Tris (2-Chlor-1-methylethyl)-phosphat 10-<20%
EG-Nummer: 807-935-0 Acute Tox. 4, H302; Aquatic Chronic 3, H412
Reg.nr.: 01-2119486772-26-xxXX
CAS: 115-10-6 Dimethylether 3-<10%
EINECS: 204-065-8 Flam. Gas 1A, H220; Press. Gas (Comp.), H280
Reg.nr.: 01-2119472128-37-xxxx
CAS: 75-28-5 Isooutan 3-<10%
EINECS: 200-857-2 Flam. Gas 1A, H220; Press. Gas (Comp.), H280
Reg.nr.: 01-2119485395-27-xxxx
CAS: 107-21-1 Ethandiot 3-<10%
EINECS: 203-473-3 STOT RE 2, H373; Acute Tox. 4, H302
Reg.nr.: 01-2119456816-28-xxxx
CAS: 74-98-6 Propan 1-<3%
EINECS: 200-827-9 Flam. Gas 1A, H220; Press. Gas (Comp.), H280
Reg.nr.: 01-2119486944-21-xxxx
- SVHC -

- Zusatzliche Hinweise:

Der Wortlaut der angefiihrten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

Wahrend der Aushartung des Produktes werden durch Reaktion mit Luftfeuchtigkeit folgende Stoffe
erzeugt und freigesetzt:

Kohlendioxid

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Massnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen

- Allgemeine Hinweise:

Vergiftungssymptome kénnen erst nach vielen Stunden auftreten, deshalb &rztliche Uberwachung
mindestens 48 Stunden nach einem Unfall.

Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.

(Fortsetzung auf Seite 4)
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- Nach Einatmen:
Reichlich Frischluftzufuhr und sicherheitshalber Arzt aufsuchen.
Bei Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.
- Nach Hautkontakt:
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspllen.
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.
- Nach Augenkontakt:
Augen mehrere Minuten bei gedffnetem Lidspalt unter fliessendem Wasser spllen. Bei anhaltenden
Beschwerden Arzt konsultieren.
- Nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
- Hinweise fiir den Arzt: Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.
- 4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Allergische Erscheinungen
Ubelkeit
- Gefahren Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
- 4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.

ABSCHNITT 5: Massnahmen zur Brandbekampfung

- 5.1 Loschmittel
- Geeignete Loschmittel:
CO2, Léschpulver oder Wassersprihstrahl. Grésseren Brand mit Wassersprihstrahl oder
alkoholbestandigem Schaum bekampfen.
- Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Loschmittel: Wasser im Vollstrahl
- 5.2 Besondere vom Stoff oder der Zubereitung ausgehende Gefahren
Kohlenmonoxid (CO)
Kohlendioxid
Stickoxide (NOx)
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren giftiger Stoffe nicht auszuschliessen, wie z.B.:
Cyanwasserstoff (HCN)
5.3 Hinweise fiir die Brandbekampfung
- Besondere Schutzausriistung: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

ABSCHNITT 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

‘6.1 Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren
Schutzausristung tragen. Ungeschutzte Personen fernhalten.

- Nicht fur Notfélle geschultes Personal Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

- Einsatzkrafte Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

- 6.2 Umweltschutzmassnahmen:
Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

- 6.3 Methoden und Material fur Riickhaltung und Reinigung:

Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen.
(Fortsetzung auf Seite 5)
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Fur ausreichende Liftung sorgen.
Nicht mit Wasser oder wassrigen Reinigungsmitteln wegspulen.
- 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persdnlichen Schutzausristung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

- 7.1 Schutzmassnahmen zur sicheren Handhabung
Fir gute Beluftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
Behalter mit Vorsicht 6ffnen und handhaben.
Nur verarbeiten in Rdumen mit Grundflachen groRer als 5 m? (Geschosshéhe 2,5 m) und guter
natdrlicher Bellftung.
Fir den sicheren Umgang mit Isocyanaten, empfehlen wir Ihnen folgendes Schreiben von ISOPA: http://
www.isopa.org/walkthetalk/MDI_de.pdf
Die PDF-Datei ist auch als Papier-Version vorhanden, bitte schreiben Sie uns an.
- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Nicht gegen Flamme oder auf glihenden Gegenstand sprihen.
Zindquellen fernhalten - nicht rauchen.
Massnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.
Behalter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen Gber 50°C (z.B. durch
Gluhlampen) schitzen. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam 6ffnen oder verbrennen.
Die Ublichen Vorsichtsmassnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.

- 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertraglichkeiten
- Lagerung:
- Anforderung an Lagerraume und Behilter:

An einem kuhlen Ort lagern.

Die behdrdlichen Vorschriften fur das Lagern von Druckgaspackungen sind zu beachten.
- Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Wasser aufbewahren.
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:

In gut verschlossenen Gebinden kiihl und trocken lagern.

Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schitzen.

Die Dosen im Originalgebinde aufrecht und trocken lagern (+5°C bis max. +25°C).
- 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persdnliche
Schutzausriustungen

- 8.1 Zu liberwachende Parameter
- Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu iiberwachenden Grenzwerten:
CAS: 9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

MAK | Kurzzeitwert: 0,02 mg/m?
Langzeitwert: 0,02 mg/m?
SB;als Gesamt-NCO gemessen

(Fortsetzung auf Seite 6)
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CAS: 115-10-6 Dimethylether

MAK | Langzeitwert: 1910 mg/m?, 1000 ml/m?

CAS: 75-28-5 Isobutan

MAK | Kurzzeitwert: 7600 mg/m3, 3200 ml/m?3
Langzeitwert: 1900 mg/m?3, 800 ml/m?

CAS: 107-21-1 Ethandiol

MAK | Kurzzeitwert: 52 mg/m?, 20 ml/m?
Langzeitwert: 26 mg/m?, 10 ml/m?3
H SSc;

CAS: 74-98-6 Propan

MAK | Kurzzeitwert: 7200 mg/m?3, 4000 ml/m?
Langzeitwert: 1800 mg/m3, 1000 ml/m?

- DNEL-Werte
CAS: 9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen
Inhalativ | Industrie 0,05 mg/m3 (workers) (systemic and local effects)

Verbraucher [ 0,025 mg/m3 (general public) (systemic and local effects)

CAS: 1244733-77-4 Tris (2-Chlor-1-methylethyl)-phosphat

Oral Verbraucher 0,52 mg/kg/24h (general public) (systemic effects)
Dermal |Industrie 2,08 mg/kg/24h (workers) (systemic effects)
Verbraucher | 1,04 mg/kg/24h (general public) (systemic effects)
Inhalativ | Industrie 5,82 mg/m3 (workers) (systemic effects)
Verbraucher | 1,46 mg/m3 (general public) (systemic effects)

CAS: 115-10-6 Dimethylether

Inhalativ | Industrie 1.894 mg/m3 (workers) (systemic effects)
Verbraucher 471 mg/m3 (general public) (systemic effects)

- DNEL-Werte

CAS: 9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

Oral Verbraucher | 20 mg/kg/24h (consumers) (systemic effects)
Dermal |Industrie 50 mg/kg/24h (workers) (systemic and local effects)
Verbraucher | 25 mg/kg/24h (consumers) (systemic effects)
Inhalativ | Industrie 0,1 mg/m3 (workers) (systemic and local effects)
Verbraucher | 0,05 mg/m3 (general public) (local effects)

CAS: 1244733-77-4 Tris (2-Chlor-1-methylethyl)-phosphat

Dermal |Industrie 8 mg/kg/24h (workers) (systemic effects)
Verbraucher |4 mg/kg/24h (general public) (systemic effects)
Inhalativ | Industrie 22,4 mg/m3 (workers) (systemic effects)

Verbraucher | 11,2 mg/m3 (general public) (systemic effects)

(Fortsetzung auf Seite 7)
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- PNEC-Werte

CAS: 9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

PNEC |1 mg/L (fresh water)
10 mg/L (intermittent release)
0,1 mg/L (salt water)

CAS: 1244733-77-4 Tris (2-Chlor-1-methylethyl)-phosphat

PNEC | 0,64 mg/L (fresh water)

0,064 mg/L (marine)

PNEC | 1,7 mg/kg dwt (soil)

1,34 mg/kg dwt (sediment (salt water))

CAS: 115-10-6 Dimethylether

PNEC | 0,155 mg/L (fresh water)

160 mg/L (sewage treatment plant)
1,549 mg/L (intermittent release)
0,016 mg/L (salt water)

PNEC | 0,045 mg/kg (soil)

0,069 mg/kg (sediment (salt water))

- Bestandteile mit biologischen Grenzwerten:
- Zusatzliche Expositionsgrenzwerte bei moglichen Verarbeitungsgefahren: Kohlendioxid
- Zusatzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gtiltigen Listen.

- 8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
- Zusatzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7.
- Personliche Schutzausriistung:
- Allgemeine Schutz- und Hygienemassnahmen:
Die Ublichen Vorsichtsmassnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.
Gase/Dampfe/Aerosole nicht einatmen.
Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
- Atemschutz:
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerat; bei intensiver bzw. langerer Exposition
umluftunabhangiges Atemschutzgerat verwenden.
Dieses Produkt darf unter Bedingungen einer schlechten Belliftung nicht verwendet werden, es sei denn,
eine Schutzmaske mit einem geeigneten Gasfilter (d. H. Typ A1 nach Norm EN 14387) wird verwendet.
- Handschutz:

@ Schutzhandschuhe

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Das Handschuhmaterial muss undurchlassig und bestandig gegen das Produkt / den Stoff / die
Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial fir das Produkt / die
Zubereitung / das Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.
- Handschuhmaterial
Butylkautschuk
Empfohlene Materialstarke: > 0,7 mm
Nitrilkautschuk
Empfohlene Materialstarke: > 0,4 mm
- Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
- Augenschutz:

Dichtschliessende Schutzbrille

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
- Allgemeine Angaben
- Aggregatzustand Aerosol
- Farbe: Gemass Produktbezeichnung
- Geruch: Charakteristisch
- Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
- Schmelzpunkt/Schmelzbereich: Nicht anwendbar, da Aerosol.
Nicht bestimmt.
- Siedepunkt/Siedebereich: Nicht anwendbar, da Aerosol.
- Entziindlichkeit (fest, gasformig): Nicht anwendbar.
- Explosionsgrenzen:
- Untere: 1,8 Vol % (CAS: 75-28-5 Isobutan)
Obere: 18,6 Vol % (CAS: 115-10-6 Dimethylether)
- Flammpunkt: -97 °C (CAS: 74-98-6 Propan)
- Ziindtemperatur: 235 °C (CAS: 115-10-6 Dimethylether)
- Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.
- pH-Wert: Gemisch reagiert heftig mit Wasser.

(Fortsetzung auf Seite 9)
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- Viskositat:

- Kinematisch: Nicht bestimmt.
Dynamisch: Nicht bestimmt.

- Loslichkeit in / Mischbarkeit mit

- Wasser: Nicht bzw. wenig mischbar.

- Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser): Nicht bestimmt.

- Dampfdruck bei 20 °C: 5.200 hPa (CAS: 115-10-6 Dimethylether)

- Dichte und/oder relative Dichte

- Dichte bei 20 °C: 1,04 g/cm?

- Relative Dichte Nicht bestimmt.

- Dampfdichte Nicht bestimmt.

9.2 Sonstige Angaben

- Aussehen:

- Form: Aerosol

-Wichtige Angaben zum Gesundheits- und
Umweltschutz sowie zur Sicherheit
- Selbstentziindlichkeit: Das Produkt ist nicht selbstentziindlich.
- Explosionsgefahr: Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich, jedoch ist
die Bildung explosionsgefahrlicher Dampf-/
Luftgemische moglich.
- Losemittelgehalt:

-VOC (EU) 204,5 g/l
-VOC (EU) 19,63 %
-VOCV (CH) 19,63 %
- Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht anwendbar.

- Angaben liber physikalische Gefahrenklassen
- Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit

Explosivstoff entfallt
- Entziindbare Gase entfallt
- Aerosole Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter
Druck: kann bei Erwarmung bersten.
- Oxidierende Gase entfallt
- Gase unter Druck entfallt
- Entziindbare Fliissigkeiten entfallt
- Entziindbare Feststoffe entfallt
- Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische entfallt
- Pyrophore Flussigkeiten entfallt
- Pyrophore Feststoffe entfallt

- Selbsterhitzungsfahige Stoffe und Gemische entfallt
- Stoffe und Gemische, die in Kontakt mit Wasser

entziindbare Gase entwickeln entfallt
- Oxidierende Flussigkeiten entfallt
- Oxidierende Feststoffe entfallt

(Fortsetzung auf Seite 10)
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- Organische Peroxide entfallt
- Gegeniiber Metallen korrosiv wirkende Stoffe

und Gemische entfallt
- Desensibilisierte Stoffe/Gemische und

Erzeugnisse mit Explosivstoff entfallt

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

- 10.1 Reaktivitat Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.
- 10.2 Chemische Stabilitat
* Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemasser Verwendung.
-10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.
*10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
-10.5 Unvertragliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.
- 10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte: Keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

*11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
- Akute Toxizitat:

Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
- Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:

Oral LD50 >2.000 mg/kg (unknown)

CAS: 9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen
Oral LD50 >10.000 mg/kg (Ratte)

Dermal |LD50 >10.000 mg/kg (rabbit)

Inhalativ |[LC50/4 h | 1,5 mg/L (Ratte)

CAS: 1244733-77-4 Tris (2-Chlor-1-methylethyl)-phosphat
Oral  [LD50  [>500 mg/kg (Ratte)

CAS: 115-10-6 Dimethylether

Inhalativ‘ LC50/4 h ‘ 308 mg/L (Ratte)

CAS: 107-21-1 Ethandiol

Oral LD50 5.840 mg/kg (Ratte)

Dermal |LD50 9.530 mg/kg (rabbit)

CAS: 74-98-6 Propan

Inhalativ | LC50/4 h |260.000 ppmV (Ratte)

LC50/4 h {658 mg/m3 (Ratte)

- an der Haut:
Verursacht Hautreizungen.

(Fortsetzung auf Seite 11)
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-am Auge:

Verursacht schwere Augenreizung.
- Sensibilisierung:

Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
- Keimzellmutagenitat Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.
- Karzinogenitat

Kann vermutlich Krebs erzeugen.
- Reproduktionstoxizitat Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Kann die Atemwege reizen.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
- Aspirationsgefahr Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
- Zusatzliche toxikologische Hinweise:
- Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.
-Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen

Eigenschaften

Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
- Verzégert und sofort auftretende Wirkungen sowie chronische Wirkungen nach kurzer oder lang

anhaltender Exposition

Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.
- 11.2 Angaben liber sonstige Gefahren

(Fortsetzung von Seite 10)

- Endokrinschédliche Eigenschaften

CAS: 1244733-77-4

Tris (2-Chlor-1-methylethyl)-phosphat

Liste Il

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
- 12.1 Toxizitat

- Aquatische Toxizitat:

CAS: 9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

LCO/96 h
EC50/24 h

>1.000 mg/L (brachydanio rerio)
>1.000 mg/L (daphnia magna)

CAS: 1244733-77-4 Tris (2-Chlor-1-methylethyl)-phosphat

LC50/96 h
EC50/48 h
EC50/96 h

51 mg/L (pimephales promelas)
131 mg/L (daphnia magna)
131 mg/L (daphnia magna)

- 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

- Sonstige Hinweise: Das Produkt ist biologisch schwer abbaubar.

- 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
- 12.4 Mobilitat im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfliigbar.

 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.

(Fortsetzung auf Seite 12)
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- vPvB: Nicht anwendbar.

- 12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften
Fur Informationen zu endokrinschadigenden Eigenschaften siehe Abschnitt 11.
*12.7 Andere schéadliche Wirkungen

(Fortsetzung von Seite 11)

- Okotoxische Wirkungen:

CAS: 9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

NOEC/21 d |>10 mg/L (daphnia magna)

- Sonstige Hinweise:

Dieses Produkt enthalt keine Stoffe in Anhang | der Richtlinie EG 2037/2000 tber Ozon abbauende

Stoffe
- Weitere 6kologische Hinweise:

- Allgemeine Hinweise: Wassergefahrdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefahrdend

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

- Empfehlung:

Darf nicht zusammen mit Hausmdll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
Ausgehartetes Produkt kann als nicht-schadliches Industrie-Abfall entsorgt worden.
Entsorgung gemass den behordlichen Vorschriften.

- Europaisches Abfallverzeichnis

16 05 04* | gefahrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehaltern (einschliellich Halonen)
08 05 01* | Isocyanatabfalle

HP3 entzindbar

HP4 reizend - Hautreizung und Augenschadigung

HP5 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (STOT)/Aspirationsgefahr

HP7 karzinogen

HP13 sensibilisierend

- Ungereinigte Verpackungen:

- Empfehlung: Entsorgung gemass den behdrdlichen Vorschriften.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

*14.1 UN-Nummer
- ADR, IMDG, IATA

UN1950

*14.2 Ordnungsgemasse UN-Versandbezeichnung

-ADR

-IMDG
- 1ATA

1950 DRUCKGASPACKUNGEN
1950 AEROSOLS

AEROSOLS

AEROSOLS, flammable

(Fortsetzung auf Seite 13)
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*14.3 Transportgefahrenklassen
- ADR

- Klasse

2 5F Gase

2.1 Gase
2.1
 14.4 Verpackungsgruppe
- ADR, IMDG, IATA entfallt
- 14.5 Umweltgefahren:
- Marine pollutant: Ja

- 14.6 Besondere Vorsichtsmassnahmen fiir den
Verwender

- Kemler-Zahl:

- EMS-Nummer:

- Stowage Code

- Segregation Code

Achtung: Gase

F-D,S-U

SW1 Protected from sources of heat.

SW22 For AEROSOLS with a maximum capacity of 1
litre: Category A. For AEROSOLS with a capacity
above 1 litre: Category B. For WASTE AEROSOLS:
Category C, Clear of living quarters.

SG69 For AEROSOLS with a maximum capacity of 1
litre:

Segregation as for class 9. Stow "separated from"
class 1 except for division 1.4.

For AEROSOLS with a capacity above 1 litre:
Segregation as for the appropriate subdivision of
class 2.

For WASTE AEROSOLS:

Segregation as for the appropriate subdivision of
class 2.

(Fortsetzung auf Seite 14)
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- 14.7 Massengutbeforderung gemass Anhang i
des MARPOL-Ubereinkommens 73/78 und
gemass IBC-Code Nicht anwendbar.
- Transport/weitere Angaben:
- ADR
- Begrenzte Menge (LQ) 1L
- Freigestellte Mengen (EQ) Code: EO
In freigestellten Mengen nicht zugelassen
- Beforderungskategorie 2
* Tunnelbeschrankungscode D
-IMDG
- Limited quantities (LQ) 1L
- Excepted quantities (EQ) Code: EO
Not permitted as Excepted Quantity
- UN "Model Regulation™: UN 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

*15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
fiir den Stoff oder die Zubereitung
VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION vom 18. Juni 2020
Die Listen der endokrinen Disruptoren I, Il, Il (www.edlists.org)
822.115, Jugendarbeitsschutzverordnung - ArGV 5 und 822.115.2, Verordnung des WBF uber
gefahrliche Arbeiten fir Jugendliche sind zu beachten.
ArGV 1 und 822.111.52, Verordnung des WBF uber gefahrliche und beschwerliche Arbeiten bei
Schwangerschaft und Mutterschaft sind zu beachten.
2001/118/EG Uber ein Abfallverzeichnis
2008/98/EG uber Abfalle

- Richtlinie 2012/18/EU

- Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse 150 t

- Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse 500 t

- VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschrankungsbedingungen: 3, 56a, 74

- Richtlinie 2011/65/EU zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgeraten — Anhang Il

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

(Fortsetzung auf Seite 15)
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- VERORDNUNG (EU) 2019/1148

-Anhang | - BESCHRANKTE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE (Oberer
Konzentrationsgrenzwert fiir eine Genehmigung nach Artikel 5 Absatz 3)

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

- Anhang Il - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

*Verordnung (EG) Nr. 273/2004 betreffend Drogenausgangsstoffe
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

- Verordnung (EG) Nr. 111/2005 zur Festlegung von Vorschriften fiir die Uberwachung des Handels
mit Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittlandern

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

- Nationale Vorschriften:

- Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung:
Gemass Verordnung 1 des Arbeitsgesetzes (ArGV1, SR 822.111) durfen schwangere Frauen und
stillende Mutter nur dann mit gefahrlichen oder beschwerlichen Arbeiten betraut werden, wenn auf Grund
einer Risikobeurteilung feststeht, dass dabei keine konkrete gesundheitliche Belastung fur Mutter und
Kind vorliegt oder wenn eine solche durch geeignete Schutzmassnahmen ausgeschaltet werden kann.
Die Verordnung des WBF Uber gefahrliche und beschwerliche Arbeiten bei Schwangerschaft und
Mutterschaft (Mutterschutzverordnung, SR 822.111.52) konkretisiert diese Forderung beziglich des
Umgangs mit Chemikalien. Es ist sicherzustellen, dass die Exposition gegentiber Gefahrstoffen zu keinen
Schadigungen fir Mutter und Kind flhrt.
Insbesondere sind die in der Schweiz gemass Grenzwertliste der Schweizerischen
Unfallversicherungsanstalt (SUVA) gultigen Expositionsgrenzwerte (MAK, BAT) einzuhalten.
Jugendliche bis zum 18. Altersjahr durfen nicht fur gefahrliche Arbeiten beschaftigt werden (ArGV5, SR
822.115). Die gefahrlichen Arbeiten sind in der Verordnung des WBF Uber gefahrliche Arbeiten fir
Jugendliche aufgefiihrt (SR.822.115.2).
Das Bundesamt fir Berufsbildung und Technologie (BBT) kann mit Zustimmung des SECO die
Beschaftigung Jugendlicher ab 16 Jahren fur gefahrliche Arbeiten vorsehen, sofern dies fur die
Berufsbildung unentbehrlich ist. Bei Berufen, die ohne gefahrliche Arbeiten nicht erlernt werden kénnen,
wird somit durch die einzelnen Bildungsverordnungen eine generelle Erméachtigung zur Ausibung der
gefahrlichen Arbeiten erteilt, womit sich Einzelbewilligungen eribrigen.

- Klassierung wassergefahrdender Fliissigkeiten: Klasse B (Selbsteinstufung)

- Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verbotsverordnungen
Chemikalienverordnung (SR 813.11): Der Abgeber muss den Bezlger uber die erforderlichen
Schutzmassnahmen und vorschriftsgemasse Entsorgung informieren.

- Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) gemass REACH, Artikel 57 Nicht anwendbar.

-VOC (EU) 19,63 %

-VOCV (CH) 19,63 %

- 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt.

CH—
(Fortsetzung auf Seite 16)
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.

 Relevante Satze
H220  Extrem entziindbares Gas.
H280  Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren.
H302  Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H315  Verursacht Hautreizungen.
H317  Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319  Verursacht schwere Augenreizung.
H332  Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
H334  Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H373  Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H412  Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUH204 Enthalt Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
- Versionsnummer der Vorgangerversion: 10

 Abkiirzungen und Akronyme:
ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
VOCV: Lenkungsabgabe auf fliichtigen organischen Verbindungen, Schweiz (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
SVHC: Substances of Very High Concern
vPVB: very Persistent and very Bioaccumulative
Flam. Gas 1A: Entziindbare Gase — Kategorie 1A
Aerosol 1: Aerosole — Kategorie 1
Press. Gas (Comp.): Gase unter Druck — verdichtetes Gas
Acute Tox. 4: Akute Toxizitat — Kategorie 4
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-atzende Wirkung — Kategorie 2
Eye Irrit. 2: Schwere Augenschadigung/Augenreizung — Kategorie 2
Resp. Sens. 1: Sensibilisierung der Atemwege — Kategorie 1
Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut — Kategorie 1
Carc. 2: Karzinogenitat — Kategorie 2
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition) — Kategorie 3
STOT RE 2: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition) — Kategorie 2
Agquatic Chronic 3: Gewassergefahrdend - langfristig gewassergefahrdend — Kategorie 3

- * Daten gegenuiber der Vorversion geandert
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